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VORWORT

Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer!

Mit sehr unterschiedlichen Zielen gehen die aktiven Mannschaften der 
Handballabteilung in die Saison 2011/12.

Während die Damenmannschaften im Endspurt noch den verdienten 
Aufstieg schafften und als Ziel hier der Klassenerhalt gilt, haben 
sich die Männer mit ihrem jungen Team das Ziel gesteckt um den 
Aufstieg mitzuspielen. 
Von Seiten der Abteilungsleitung werden diese Ziele hundertpro-
zentig unterstützt und wir werden im Team alle das Beste dafür 
geben.

Rück- und Ausblick Aktive

Die vergangene Saison war eine der erfolgreichsten der letzten 
Jahre.

Die Damen 1 kämpften über die Relegation bis zum Schluss um den 
Aufstieg, nach dem Scheitern in der zweiten Relegation war dieses 
Ziel für diese Saison erledigt. Aber nachdem Verbandsmühlen lang-
samer mahlen ergab es sich, dass aufgrund von Abmeldungen von 
Mannschaften in den höheren Ligen, die Besten aus der ersten Rele-
gation nachrückten. Damit hatte die Stunde der Bettringer geschla-
gen und das Ziel wurde doch noch erreicht. Nun gilt es für das Team 
um Diana Emele und Jürgen Nuding das Optimale herauszukitzeln. 
Gerne würden die Damen neuer Gesichter begrüßen, vor allem im 
Tor klafft noch eine Lücke. 

Die Damen 2 konnten mit Glück und Engagement die Bezirksklasse 
halten. Hier gilt es nun eine gute Mischung aus erfahrenen Spiele-
rinnen und Mädels aus der A-Jugend zu finden. Manne Hetzel und 
Arnold Schurr, der nun auch die A-Jugendlichen trainiert, werden mit 
einem Unterbau auch die Damen 1 wo nötig unterstützen.
Unsere Jungseniorinnen unterstützen die Abteilung bei Diensten 
und als Trainer/Betreuerinnen und treffen sich zu ihrem Trainings-
abend. 

Die Herren 1 konnten in der Rückrunde noch einmal alle Kräfte 
mobilisieren und erreichten einen guten Mittelplatz. Das Enga-
gement der „Young Boys“ alias A-Jugend war wichtig in der ver-
gangenen Runde. Jetzt gilt es diese Jungen zu integrieren und die 
Dynamik in geordnete Bahnen zu lenken. Dies wird die Aufgabe 
von Jochen Heller sein, der in Thomas Stadelmaier jetzt einen fes-
ten Betreuer bekommen hat. Ebenso gibt es ein neuen „sportlichen 
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Chef“ in Thomas Schübel, der die organisatorischen Fäden zieht. 

Einen Überraschungscoup landeten die Herren 2 mit einem hervor-
ragenden 3. Platz. Nun gilt es für Andi Weber, der sich in der neuen 
Saison für die 2. Männermannschaft verantwortlich zeigt, wieder 
ein schlagkräftiges Team auf die Füße zu stellen. 

Die Jungsenioren helfen nach wie vor bei Diensten und treffen sich 
zu außerhandballerischen Events.

Auch unsere Senioren sind für uns nach wie vor ein fester Bestand-
teil und wichtig für die Abteilung, wenn es um Dienste und Feste 
geht.

Jugend – starke Schwankungen in den Jahrgängen

Im diesen Jahr hatte die Jugendabteilung eine interne Fortbildung 
organisiert, bei der Arnold, Klaus und Uli aufzeigten wie vielfältig 
ein Training aufgebaut und umgesetzt werden kann. Eine zweite Ein-
heit sollte noch vor den Ferien stattfinden, aber aus Termingrün-
den kam es leider nicht zustande. Man ist aber bestrebt einen Ter-
min jetzt im Herbst zu finden. Das erarbeitete Jugendkonzept muss 
noch vielmehr in der Tiefe umgesetzt werden. Dies wurde nur zu 
Teilen erreicht und da gilt es weiter dranzubleiben und das ganze 
mit guten Trainern zu beleben. Das heißt, der Schwerpunkt wird und 
muss die Jugendarbeit sein. 

Wir haben zwar wieder alle Mannschaften besetzt, aber manche 
Mannschaften haben eine dünne Spielerdecke bzw. die Qualität 
ist nicht überragend. Vor allem bei den jüngeren Jahrgängen spü-
ren wir den demographischen Wandel und ein abdriften in andere 
Sportarten. Wir hoffen, dass wir die Runde bei allen Mannschaften 
ohne Probleme meistern und bitten um Unterstützung für unseren 
Handballsport.

Wir hatten natürlich auch Erfolge in unserer Jugend. In der vergan-
genen Saison holten unsere weibliche Jugend E- D- und C die Meis-
terschaft in ihrer Klasse. Die weibliche und männliche A-Jugend mit 
ihren Coaches Arnold und Jörg, verpassten es bei der HVW-Quali-
fikation sich für die Hallenrunde in einer für höheren Spielklassen 
zu platzieren. Aber auch die Bezirksliga wird wieder eine große Her-
ausforderung sein. 

Ebenfalls haben sich die weibl. B-Jugend mit ihrem Trainer Armin, 
sowie Winni Wamsler mit der weibl. D-Jugend für die Bezirksliga 
qualifiziert. Allen Mannschaften und ihren Trainern noch mal Danke 
und ein gutes Miteinander.

Erwähnen wollen wir auch die spielerische Weihnachtsfeier in 
Uhlandhalle für unsere Kleinen. Vom Jugendteam um Klaus Pant-
leon gut organisiert, hatten die Kinder einen Riesenspaß. Der Kids-
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Cup für die E-Jugend war wieder eine tolle Sache. 

Leider halten Vereine immer wieder ihre Zusage nicht ein und sagen 
einen Tag vor Beginn der Veranstaltung ab. Das ist vor allem enttäu-
schend für die Kinder und die Verantwortlichen.

Unser Strümpfelbach-Cup als „Saison-Openning“ war eine gute 
Sache, unsere Jugendabteilung gab sich viel Mühe. Den Schwer-
punkt auf die C- und B-Jugend zu setzen, war die richtige Entschei-
dung und für alle Mannschaften die Gelegenheit ihren Leistungs-
stand zu überprüfen.

In diesem Zusammenhang noch ein Wort zu den Eltern bzw. Helfern. 
Wir brauchen eure Hilfe, auch in der neuen Saison und darüber hin-
aus. Stellen Sie sich in den Dienst einer guten Sache. Wir betrei-
ben hier Sozialarbeit und nachweislich ist es so, dass Kinder die in 
einem Verein sind, mehr Sozialkompetenz und Lebenserfahrung 
unter Gleichgesinnten erlangen als sonst wo. Steht hinter euren 
Kindern und hinter dem Verein.

Und diese Unterstützung soll noch optimiert werden durch unseren 
Förderverein SG Bettringen Handball e.V. Auch er freut sich über 
neue Mitglieder. Aller Anfang ist schwer und langsam kommen wir 
dort in Fahrt. In Zukunft will man noch gezielter Projekte bzw. Akti-

onen in Absprache mit der Abteilung fördern. Vor allem der 
Anteil an Mitglieder von Elternseite ist noch ausbaufähig.

OHNE PFEIFE -  KEIN HANDBALL
Alternative zu Prospektverteilungen bei schlechtem Wet-
ter, ab 16 Jahre.
Wir suchen Schiedsrichter/innen gegen beste Bezahlung. 

Nähere Info zu Schulungen und Entlohnung, gibt es bei Car-
men Stehle oder Andi Weber.

Zum Schluss möchte ich allen danken: Trainern, Betreuern und 
Eltern, unseren Schiedsrichtern um Carmen Stehle, die viel 
zuwenig erwähnt werden, allen Zuschauern, Fans, Sponsoren und 
Gönnern der Abteilung. Ohne Sie gäbe es kein Ehrenamt mehr. Ich 
möchte noch ein Apell der Fairness an alle richten. Trotz Erfolgs-
druck, ob Kinder, Jugendliche, Eltern, Trainer, Betreuer und Schi-
ris, geht menschlich miteinander um, seit Vorbild vor, während und 
nach dem Handball. Unser Sport hat es verdient.

Allen Spielerinnen und Spielern, ob groß oder klein, wünscht die 
Abteilungsleitung eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 
2011/12.

Den hoffentlich zahlreichen Zuschauern und Fans, in der Uhland-
halle und bei den Auswärtsspielen, spannende und sportlich faire 
Begegnungen.

Joachim Weber
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Routine verstärkt durch wilde Youngster

Jetzt erst recht

Nach einer durchwachsenen Saison mit viel Licht, aber auch 
Schatten gilt es nun den Blick nach vorne zu richten. Aufgrund 
der Voraussetzungen und Gegebenheiten der letzten Saison, mit 
dem extrem dünnen Spielerkader, hatte es Trainer Jochen Hel-
ler in seiner ersten Saison bei der SG nicht gerade leicht. Es war 
kaum möglich eine gezielte und koordinierte Vorbereitung zu 
absolvieren und ohne unsere Doppelspielberechtigten A-Jugend-
lichen wäre ein Trainings- und Spielbetrieb schlicht weg unmög-
lich gewesen. Daher muss man am Ende mit dem erreichten 6. 
Platz zufrieden sein, und den Blick nun auf die kommende Saison 
richten.

Frühzeitig wurden Gespräche mit Spielern und Trainer geführt, 
und alle Seiten waren sich einig, dass man die Zielsetzung für die 
kommende Saison deutlich erhöhen wird, und ein Wörtchen bei 
der Vergabe der Aufstiegsplätze mitreden will. Alle Mann bleiben 
an Bord war zudem das richtige Signal von den Spielern. Dazu 
reagierte der Verein damit, dass das Umfeld der Mannschaft mit 
Thomas Stadelmaier als Co-Trainer und Timo Eisenmann als Phy-
siotherapeut verstärkt wurde, um dem Trainer und der Mann-
schaft weitere Unterstützung in allen Bereichen zukommen zu 
lassen. 

Unsere Saisonziele dieses Jahr sind klar definiert: 
1. Um die Aufstiegsplätze mitzuspielen. 
2. Als einheitliche und homogene Mannschaft aufzutreten. 
3. Spaß am Bettringer Handball zu haben. 
4. Das rot-weiße Trikot mit STOLZ zu tragen und zu ehren.
Der Zielsetzung entsprechend wurde auch recht früh mit der Vor-
bereitung begonnen um sich die körperlichen Grundlagen für 
die schwere Saison zu erarbeiten. Alle Spieler ziehen an einem 
Strang und Trainer Heller kann bei seinen Übungseinheiten stets 
aus dem Vollen schöpfen. Die Spieler müssen nun versuchen mit 
dem selbst auferlegten Druck umzugehen und sich auf das End-
ziel fokussieren. Der Spass darf natürlich nicht zu kurz kommen, 

Männer 1 
Bezirksliga 

Trainer: Jochen Heller, Mobil 0171 30 54 023 | Co-Trainer: Thomas Stadelmaier, Telefon 07171 – 88635
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deshalb wurden in der Vorbereitungs-
phase neben einigen Trainingsspielen auch 
diverse Turniere eingeplant, um den Team-
geist weiter zu stärken.

Die Mannschaft besteht in diesem Jahr aus 
einem sehr homogenen Mix. Die Mischung 
aus Routine und den wilden Youngs-
ters könnte fast nicht besser sein. Die 
bewährten Spieler Manuel Koucky und 
Thomas Schübel bilden zusammen mit 
Timo Betz, Felix Nuding, Matthias Hetzel, 
Matthias Kneer, Marcel Wilka und Uli Abele 
das Grundgerüst. Zusätzlich kommen zu 
dem letztjährigen Stammpersonal aus der 
A-Jugend Christoph Schneider, Felix Krieg, 
Basti Weber und Markus Klause dazu. 
Außerdem kann man auf die Rückkehrer 
Thomas Knödler (aus der 2. Mannschaft), 
Benni Lämmle (lange Verletzung) und 
Andreas Tickert (Auswärtsstudium) wieder 
zurückgreifen. Nicht zu vergessen unsere 
A-Jugendlichen mit Doppelspielrecht, Jan 

und Marcel Spindler, Nico Krauß, Simon 
Rott und Marius Weber die das Niveau wei-
ter anheben und Druck auf unsere altge-
dienten Spieler machen. 

Alle diese Bausteine zusammen lassen 
uns auf eine erfolgreiche Saison hoffen, 
und wenn es nun gelingt gut in die Sai-
son zu starten und auch das Glück mal auf 
unserer Seite ist, ist es auf jeden Fall mög-
lich die selbst gesteckten Ziele zu errei-
chen. Freuen darf man sich auf jeden Fall 
wieder auf die Lokalderbys gegen Gmünd 
und Wißgoldingen.

So, und jetzt kommen wir zum Schluss 
noch zu Ihnen, ja, genau Sie sind gemeint! 
Unterstützen Sie uns. Kommen Sie zu 
unseren Heimspielen in die Uhlandhalle 
und feuern Sie uns lautstark an. Egal ob 
Frauen, Männer, Kinder, Omas oder Opas, 
über jeden Zuschauer würden wir uns sehr 
freuen.

Hinten von links
Andreas Tickert, Thomas Schübel, 
Christoph Schneider, Timo Betz, 
Marcel Spindler, Benjamin Lämmle, 
Tim Schwarzkopf

Mitten von links
Trainer Jochen Heller, Thomas 
Knödler, Matthias Kneer, Mathias 
Hetzel, Nico Krauß, Felix Nuding, 
Co-Trainer: Thomas Stadelmaier

Vorne von links

Bastian Weber, Jan Spindler, Felix 
Krieg, Manuel Koucky, Simon Rott, 
Markus Klause
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KurzporTraiTS Männer 1 

5
Thomas Schübel
German Wunderkind
Aufstieg
Meistens rechts
Daniel Stefan

8?
Thomas Knödler
Knö
Vorderes Drittel
Rechts
Blacky

1
Manuel Koucky
Koschi, Kuki
Gespannt, was passiert
Egal, brauche beide
Alle Handball-Liebhaber

2
Timo Betz
Erfinder des Timotee
Aufstieg
Rechts
–

22
Nico Kraus
Kempa Krausi/Schwach-
kopf
Aufstieg!!
Rechts
Mikkel Hansen, Uwe Gens-
heimer

15
Jan Spindler
Janina-Fraueneinwerfer
Aufstieg
Rechts
Aron Palmerson

Rückennummer 
Name
Spitzname
Saisonziel
Wurfhand
Handball-Vorbild

k.A. (10)
Andreas Tickert
Ticki
Aufstieg
Rechts
L. Kaufmann

8
Matthias Kneer
Breggale, Knör
Aufstieg
Rechts
Felix Nuding (Halblinks)

10
Marcel Spindler
Spindi
Aufstieg
Rechts
Mikkel Hansen

13
Felix Nuding
Le Pitsch, Moggli, Franz
Aufstieg
Rechts
Torwart von Mögglingen

5 (In der Jugend)
Markus Klause
Pommes
Aufstieg
Rechts
Abalo

4
Benjamin Lämmle
Lämmle, Capt. Chaos
Meister
Rechts
Keines
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11
Matthias Hetzel
Hetzel, Stempler, Hetz the 
hammer
Bezirksliga isch z'wenig
Rechts, links wir antrainiert
Nikolay Karabatic

12
Benjamin Scherr
Scherrie
So viel Spaß wie möglich
Rechts
Vranjes, Kretschmar

6
Uli Abele
Uli, Bim Bole
Zurück in die Mannschaft 
fnden
Rechts
Stefanson

17
Simon Rott
–
Aufstieg LL
Rechts
Igor Vori

15
Christoph Schneider
–
Landesliga
Rechts
Stefan Lövgren

66, 23
Felix Krieg
Angie
Aufstieg
Rechts
Jaume Fort

Rückennummer 
Name
Spitzname
Saisonziel
Wurfhand
Handball-Vorbild

–
Marcel Wilka

Chef
Jochen Heller

Vize-Chef
Thomas Stadelmaier
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Männer 2 
Kreisliga a

Trainer: andreas Weber, Telefon 07171 – 805009

Perspektivteam 
greift an

Auf das beste Ergebnis der letzten Jahr 
kann unsere I B – Reloaded zurückblicken. 
Nach einer extrem kurzen Vorbereitungs-
phase, mit einer Wanderung und einem 
Pokalspiel, startete man optimal in die Sai-
son und konnte sogar noch durch einen ful-
minanten Schlussspurt den 3. Tabellenplatz 
erkämpfen. 
Allerdings ist die Zeit der Sport-Spiel-Spass-
Truppe langsam vorbei und die I B soll wie-
der ein richtiger Unterbau der 1. Mann-
schaft werden, in der junge Spieler an die 
1. Mannschaft herangeführt werden bzw. 
Spieler aufgefangen werden, die nicht auf 

Anhieb den Sprung unter die ersten 14 bei 
den Männer 1 schaffen. 
Deswegen ist man froh mit Andi Weber 
einen Trainer gefunden zu haben, der dies 
optimal umsetzten kann um diese zielstrebi-
gen jungen Spieler langsam aufzubauen.
Man wird hier in Absprache mit Jochen Hel-
ler, Spiel- und Abwehrhandlungen gleich-
schalten, um den Spielern den Weg nach 
oben oder auch nach unten zu vereinfachen. 
Ziel wird auch hier sein weiter vorne mitzu-
spielen um den Spielern einen sportlichen 
Anreiz zu schaffen. 
Personell wird sich die 2. Mannschaft aus 
den alt bewährten Spielern der letzten Jahre 
zusammensetzen, wobei natürlich vorrangig 
die jungen Nachwuchsspieler sowie dieje-
nigen die nicht gleich den Sprung in die 1. 
Männermannschaft schaffen, zum Zug kom-
men werden. 

Hinten von rechts:
Patrick Schaal, Jürgen Nuding, René Strache, Michael 
Stütz, Marco Müller, Timo Eisenmann, Jörg Spindler

Vorne von rechts:
Thomas Stadelmaier, Waldemar Weber, Fabian Win-
ckler, Martin Bulling, Benjamin Paul, Klaus Pantleon, 
Andreas Weber
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Neue Saison 
als absolute 

Herausforderung
Nachdem die vergangene Saison 2010/2011 mit dem 2. Tabellen-
platz abgeschlossen wurde, qualifizierte sich die Mannschaft für 
die Aufstiegsspiele zur Landesliga.
Das 1. Relegationsspiel gegen Remshalden konnte vor einer gran-
diosen Zuschauerkulisse souverän mit 31:23 gewonnen werden, 
während man im Rückspiel trotz einer 30:23 Niederlage letztlich 
die Oberhand behielt.

Umso mehr wollte man in der 2. Runde der Relegation gegen den 
TV Aldingen überzeugen. Das Hinspiel in der Uhlandhölle konnte 
dann mit 5 Toren Vorsprung für sich entschieden werden, musste 
sich aber im Rückspiel mit 25:18 geschlagen geben. Somit war der 
Traum vom Aufstieg in die Landesliga zunächst ausgeträumt.
Da aber die Mannschaften aus Sindelfingen 2 und Marbach-Rie-
lingshausen nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen, war klar, dass 
zur neuen Saison nicht 10 sondern 12 Teams in die Landesliga auf-
steigen. Die Kommission hatte schlichtweg vergessen, die 2. Runde 
zu streichen, obwohl dies dem HVW schon im Februar bekannt war. 
Somit war der Aufstieg endlich unter Dach und Fach.

Anfang Juni wurde auch schon wieder mit den Vorbereitungen 
begonnen. Die Geschicke der Mannschaft werden weiterhin von 
Diana Emele und Effe Nuding geleitet.
Mit Lisa Ocker und Lisa Bonnet konnten aus der eigenen A-Jugend 
frische Nachwuchskräfte hinzugewonnen werden. Verstärkt wird das 
Team zusätzlich mit Saskia Lehmann, die zuvor in Schwäbisch Hall 
(Württembergliga) aktiv war. Aus beruflichen Gründen wechselten 
Andrea Schurr und Laura D’Annunzio  in die 2. Mannschaft.

In den ersten Wochen wurden die Schwerpunkte auf Fitness und 
Ballsicherheit gelegt. Es folgte der Feinschliff, bei dem das Haupt-
augenmerk darauf gerichtet war, die neuen Kräfte zu integrieren, 
sowie das Zusammenspiel zu festigen. Erste Standortbestimmung 
war das Turnier in Hofen. Des Weiteren wurde noch ein intensives 
Trainingslager in Kassel und diverse Trainingsspiele absolviert.

Frauen 1
Landesliga

Trainer: Diana emele, Telefon 07173 – 714842 / Jürgen nuding, Telefon 07171 – 879107
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Martina Hetzel

Lisa Ocker

Somit fühlt man sich gewappnet, das Saisonziel Klassenerhalt in Angriff zu nehmen. Antre-
ten müssen sie gegen die Absteiger aus der Württembergliga FSG Donzdorf-Geislingen 
und TSG Giengen, sowie FA Göppingen 2, TV Altbach, TV Nellingen 3, TSV Neuhausen/F., 
SG Ober-/Unterlenningen, HC Wernau, HSG Deizisau/Denkendorf 2 sowie Mitaufsteiger 
TV Winzingen und TSV Wolfschlugen.

Da aufgrund der langen Runde kein gemeinsamer Termin für einen Ausflug gefunden wer-
den konnte, entschloss man sich gemeinsam mit der 2. Mannschaft bei Manne im Garten 
mit Grillgut, Salaten und Obstsalat zu campieren.

porTraiTS Frauen 1 
Diana Emele

Jürgen Nuding Claudia Haas

Lisa Bonnet

Lisa Krause

Saskia Lehmann

St
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an
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Angelika Donner

Bianca Sigloch
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Susanne Pfitzer

Hintere Reihe von links:
Jürgen Nuding (Trainer), Ira Jennewein, Katharina 
Waibel, Stephanie Kurz, Bianca Sigloch, Saskia Leh-
mann, Susanne Pfitzer, Angelika Donner, Diana Emele 
(Trainerin)

Vordere Reihe von links
Lisa Bonnet, Tanja Schwarz, Larissa Funk, Martina 
Hetzel, Lisa Krause, Lisa Ocker, Carmen Abele, Claudia 
Haas (Betreuerin)

Carmen Abele

Ira Jennewein

Katharina Waibel

Ta
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Larissa Funk

Bianca Sigloch
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Ein Kessel 
Buntes

Die Fäden der 2. Frauenmannschaft wer-
den wiederum von Arnold Schurr und Man-
fred Hetzel gezogen. Nach ihrem Aufstieg in 
die Bezirksklasse in der Saison 2010/2011 
war es das Ziel, den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Nach einem holprigen Start mit einem 
Unentschieden gegen Kuchen-Gingen 2 und 
einer Niederlage gegen Herbrechtingen-Bol-
heim folgte eine Siegesserie von 4 Spie-
len.

Da personell nicht immer aus dem Vollem 
geschöpft werden konnte, spielte man den 
Rest der Saison durchwachsen und musste 
noch um den Klassenerhalt bangen. Doch 
mit dem 7. Tabellenplatz konnte man den 
Ligaverbleib sichern.

Als Ziel für die kommende Saison lautet die 
Trainervorgabe, den Klassenerhalt so früh 
wie möglich in „sichere Tücher“ (O-Ton Man-
fred Hetzel) zu bringen. Des Weiteren gilt es 
nach wie vor, Youngster und Routiniers zu 
einem guten Zusammenspiel zu führen. 

Aus beruflichen Gründen wird Anne Rathge-
ber nicht mehr zur Verfügung stehen. Sowie 
Sylvia Knödler, die eine Babypause einlegt. 
Diese Abgänge werden kompensiert durch 
Laura D’Annunzio, Andrea Schurr und Tanja 
Krieg, die aus beruflichen und zeitlichen 
Gründen leider nicht mehr in die Geschicke 
der 1. Mannschaft eingreifen können.

Petra Uhlmann, Eva Gentner und Tine Balint 
sind aus dem Mutterschaftsurlaub zurückge-
kehrt und werden die Mannschaft tatkräftig 
unterstützen. Neu zur Mannschaft hinzuge-
kommen ist Katharina Tress die in der Jugend 
beim TSG Schnaitheim spielte und nun wie-
der aktiv werden möchte.

Um eine erste Zwischenbilanz zu ziehen 
sowie die Neuzugänge zu integrieren, wur-
den in der Vorbereitung die Turniere in Lorch 
und Hofen besucht. Um das Ganze zu festi-
gen, wurde kurz vor Rundenbeginn ein Trai-
ningslager absolviert.

Man darf gespannt sein, ob es den Trainern 
gelingen wird, aus diesem bunt gewürfelten 
Team eine gefestigte und spielstarke Mann-
schaft zu formen.

Frauen 2
Bezirksklasse

Trainer: arnold Schurr, Telefon 07171 / 85356; Manfred Hetzel, Telefon 07171 / 82220

Mo. – Fr.: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Sa.: 8 bis 13 Uhr.

Thomas Leinmüller
Weilerstraße 20

73529 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 / 8 18 09

Telefax 0 71 71 / 99 77 56
E-Mail: Blumenkoerble.Leinmüller@t-online.de
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Hinten v.l.
Trainer Manfred Hetzel,??? , Andrea Schurr, Eva Stadel-
maier, Petra Uhlmann, Gisela Ocker, Andreas Glöckler, 
Eva Gentner, Trainer Arnold Schurr

Vorne v.l.
Franziska Krieg, Katharina Tress, Kathrin Walter, Mari-
on Nuding, Laura D’Annunzio, Leonie Krieg, Nicole ???

Liegend: Alessa Widmann

www.intersport.de

Selbst das beste Team braucht 
kompetente Unterstützung.

Deshalb bieten wir Ihnen umfassenden Service, große Auswahl
und jede Menge praktischer Tipps. Von Menschen, die wissen,
wovon Sie sprechen. Und die in Ihrer Nähe sind.

Denn Ihr Sport ist uns so wichtig wie Ihnen.

Verstärkung
für Ihr

Team!

Verstärkung
für Ihr

Team!
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Nachdem sich die Bettringer Mädels und Jungs 
in der vergangenen Saison zum Teil sehr 
erfolgreich auf der Bezirksebene schlugen, 
haben wir auch in der aktuellen Runde viele 
Mannschaften in aussichtsreicher Position in 
den Bezirksstaffeln. 

Die weibliche A- und B- Jugend schaffte es 
zusammen mit der männlichen A-Jugend 
in die Bezirksliga, wie in der letzten Sai-
son. Auch die männliche B-Jugend schaffte 
es ihre Klasse zu halten und spielt wieder 
Bezirksklasse, nur die männliche C-Jugend 
schaffte nicht die Bezirksklasse der abge-
laufenen Runde. Sie darf nun in der Kreis-
liga spielen, genauso wie die männliche D-
Jugend. 

Sehr erfreulich ist der Aufstieg der weib-
lichen C-Jugend von der Kreis- in die Bezirks-
klasse und der weiblichen D-Jugend von der 
Kreisliga in die Bezirksliga.

Eine Besonderheit gibt es bei der weiblichen 
und männlichen E-Jugend. Nachdem es im 
gesamten Bereich des Handball-Verbandes 
Württemberg den E-Jugendlichen unter-
sagt ist auf ein normales Handballspielfeld 
zu spielen, werden sie als weitere D-Jugend 
gemeldet. 

Durch eine freiwillige Übereinkunft mit allen 
anderen beteiligten Vereinen im Bezirk wer-
den die Jugendliche in dieser D-Jugend aller-
dings nur auf gleichaltrige Gegenspieler 
treffen. Dieser Spielbetrieb ist unverständ-
licherweise von offiziellen Stellen des HVW 
geduldet. Eine eigenständige Spielrunde der 
E-Jugend auf das ganze Handballspielfeld 
wird dagegen nach Möglichkeit verhindert.

Solch ein eigenständige Spielbetrieb, ohne 
jegliche Beteiligung des Bezirkes, wurde in 
der vergangenen Saison von der SG-Bett-
ringen angeboten und von allen teilnehm-
den Vereinen mit dem größten Lob der SG 
gegenüber honoriert. 

So wurde die weibliche E-Jugend als Sieger 
Ihrer Staffel zum Letzten Saisonspiel der 
weiblichen Mannschaft von FrischAuf-Göp-
pingen eingeladen und durfte mit den Spie-
lerinnen des Gegners einlaufen. Dies war 
für die Mädels eine riesige Sache, da direkt 
im Anschluß an dieses Spiel der Sasionab-
schluß der Göppinger Frauen feierlich zeleb-
riert wurde. Dabei konnten die Mädels viele 
Autogramme ergattern.

Aber auch abseits des normalen Run-
denspielbetriebes gab und gibt es viel 
Erfreuliches. Nicht nur eine „spielerische” 
Weihnachtsfeier sondern auch einen gut 
besuchten und kurzweiligen Kinderfasching 
setzt sich im Jahresprogramm fest, auch zwei 
Turniere werden von der SG ausgerichtet.

Als Aktion für unsere Jüngeren wurde Mitte 
Mai wieder ein E-Jugend Turnier in der 
Uhlandhalle durchgeführt mit 6 männlichen 
und 3 weiblichen Jugendmannschaften. 
Dabei wurde in der großen Halle Handball 
gespielt und in der kleinen Halle ein Par-
cours mit verschiedenen Bewegungsaufga-
ben abverlangt. 

Für die größeren gab es am Ende der Som-
merferien den StrümpfelbachCup als Turnier 
der weiblichen und männlichen C- und B-
Jugend. Auch für die noch älteren war etwas 
dabei. Simon Schurr und Ulli Abele nahmen 
zusammen mit Regina Bundschuh interes-
sierte Jugendliche der männlichen und weib-

KLauS panTLeon
Jugendleiter

Weiter auf dem richtigen Weg
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Die Saison 2010/2011 gestaltete sich als 
eine „Chaos-Saison“ . Aufgrund des großen 
Spielermangels und einem Trainer der aus 
beruflichen Gründen öfters im Training und 
bei den Spielen fehlte musste eine schwie-
rige Saison mit viel Improvisation über-
brückt werden. Ohne die Hilfe der weib-
lichen B- Jugend wäre die Teilnahme an den 
Rundenspielen unmöglich gewesen. Oft-
mals reiste man nur zu siebt zu den Spie-
len. Doch die Mannschaft zeigte viel Moral 
und kämpfte sich durch die Saison.

Jetzt blickt man jedoch positiv mit dem 
neuen Trainergespann Arnold Schurr und 
Manne Hetzel in die kommende Saison 
2011/2012. Trotz der erneut dünnen 
Spielerdecke versuchte man sich an der 
HVW-Qualifikation, bei der man nur knapp 
scheiterte. Mitte Mai schaffte die Mann-
schaft souverän den Sprung in die Bezirks-
liga, in der man in der neuen Saison einen 
vorderen Tabellenplatz erreichen will.

A-Jugend weiblich
Jg. ’93-’94   Bezirksliga

Trainer: arnold Schurr, Telefon 07171 / 85356; Manfred Hetzel, Telefon 07171 / 82220

hintere Reihe von links
Manfred Hetzel, 
Valerie Köhler, 
Marlen Hägele, 
Alessa Widmann, 
Franziska Krieg, 
Sarah Gemander, 
Arnold Schurr 

vordere Reihe von links 
Nadine Köller, 
Sabrina Heitz, 
Regine Weber, 
Lena Bürger 
es fehlen: 
Nina Weinländer, 
Rebecca Waibel

Das Chaos war gestern …

lichen A- und B-Jugend auf eine mehrtägige 
Ausfahrt mit. Dabei wurde viel gewandert, 
geklettert, gespielt und auch gelacht. Solch 
ein tolle Engagment wird von der Abtei-
lungsführung nach Möglichkeit unterstützt 
und es sind jederzeit neue Ideen und Vor-
schläge gefragt.

Dieser gesammte Aufwand für den Speilbe-
trieb und die gesellschaftlichen Aktivitäten 
ist nur mit einer hochmotivierten und enga-
gierten Gruppe zu bewältigen. 

Deshalb möchte ich mich hiermit bei allen 
aktive Mitarbeitern, wie Trainer, Jugend-
sprechern, Buben- und Mädelwart und allen  
anderen , die die Jugendabteilung unterstüt-
zen, bedanken. Natürlich wird es immer wie-
der unterschiedliche Ideen und Ansichten 
geben. Aber solange wir gemeinsam an dem 
großen Ziel arbeiten, unserer Jugend einen 
entsprechenden Rahmen zum Handballspie-
len und fröhlichen geinsamen Stunden zu 
bieten, sind wir auf dem richtigen Weg.
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Überraschend Bezirksliga 
erreicht

a. Schneider

Etwas überraschend erreichte die weibli-
che B-Jugend in den Qualifikationsrunden 
Platz 2, der zum Aufstieg in die Bezirksliga 
Stauferland berechtigte.

Dies war umso mehr erstaunlicher, da man 
wenige Wochen vor dem Start noch nicht 
einmal wusste, ob man überhaupt eine weib-
liche B-Jugend melden konnte.

Doch das neue Trainergespann Armin Schnei-
der / Marius Weber konnte einige ehemalige 
Spielerinnen aktivieren und in kürzester Zeit 
eine schlagstarke Mannschaft formen.

Dennoch ist das Leistungsgefälle innerhalb 
der Mannschaft derzeit noch sehr hoch und 
so bleibt abzuwarten, wie sich das Team im 
„rauen Bezirksligaalltag” bewähren wird.

Das Team ist jedoch sehr optimistisch im 
1. Jahr B-Jugend den einen oder anderen 
Punkt einzufahren und will einen Mittelfeld-
platz erreichen.

Einen ersten Härtetest bestritt man Mitte Juli, 
als man am Lorcher Löwenturnier teilnahm. 
Trotz widriger äußerer Umstände konnte 
man sich gegen namhafte Teams durchset-
zen und doch etwas überraschend den Tur-
niersieg erringen.

b-Jugend weiblich
Jg. ’95 / ’96 Bezirksliga

Trainer: armin Schneider, Telefon 07171 / 83319, ira Jennewein, Marius Weber

Hintere Reihe von links
Trainer Armin Schneider, 
Adriana Fritz, 
Anja Schwenk, 
Regine Weber, 
Elisa Windmüller , 
Diana Schneider, 
Trainer Marius Weber
Vordere Reihe von links
Ronja Mathè, 
Jenny Weber, 
Sandra Hägele, 
Marina Knödler, 
Barbara Streit
Es fehlen: 
Lorena Ouranidis, 
Jenny Riedel, 
Betreuerin Ira Jennewein
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c-Jugend weiblich
Jg. ’97 / ’98 Bezirksliga

Trainer: alex May, Telefon 07171 / 37490

d-Jugend weiblich
Jg. ’99 / ’00 Bezirksliga

Trainer: Winfried Wamsler Telefon 07171 / 88278

Die C-Jugend hat sich für die Bezirksklasse 
qualifiziert. Der Sprung in die höchste Liga 
des Bezirkes blieb den Mädchen leider ver-
wehrt, scheiterte man doch denkbar knapp 
auf der Beziksligaquali in Gingen- Brenz.

„Jetzt wollen wir um die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse kämpfen”, gibt der Trainer Alex 
May das Rundenziel  aus und hofft, dass alle 
Spielerinnen voll mitziehen.

stehend von links
Trainer Alex May, 
Sabrina Hörsch, 
Leona Grimm, 
Barbara Stegmaier,
Tabea Kolb, 
Leonie Widmann
Kniend von links
Sara Fileppi, 
Jule Reuter, 
Anne Berger, 
Lena Bundschuh
Auf dem Bild fehlen:
Torwart Kristin Andrejic, 
Franziska Eberle, 
Celine Hörner, 
Kim Junger, 
Panagiota Gouzioti

Die D-Jugend spielt 
in der Bezirksliga. 
Nur äußerst knapp  
gelang die Quali-
fikation für diese 
Liga und so wird die 
kommende Runde 
für die Mädchen 
eine echte Bewäh-
rungsprobe.

Stehend v.l.
Trainer Winfried Wamsler, 
Baur Lena, Carla Ocker, 
Lena Bundschuh, 
Lotte Ströber
Knieend v.l.
Caroline Klozenbücher,  
Semanur Kaymakci, 
Lea Rohr
Liegend Leonie Reuter
Fehlend: 
Theresa Sonnentag, 
Riek Jacqueline, 
Alisha Hörner, 
Sabrina Hörsch, 
Leona Grimm
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In der Vorstadt 99
73529 Schwäbisch Gmünd

Tel.: 0 71 71 / 8 44 93
Fax: 0 71 71 / 87 76 30

Mobil: 0173 3144368
www.holzbau-barth.de

Zimmerarbeiten

Kompl. Dachsanierung

Vordächer

Altbausanierung

Innenausbau

Treppen

Dachflächenfenster

VELUX
geschulter Betrieb
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e-Jugend weiblich
Jg. ’01 / ’02 Kreisliga

Trainer: eva Stadelmaier Telefon 07171–88635, Bianca Sigloch Telefon 07171–84974, 
ira Jennewein Telefon 07171–88054

Neue Trainer
In der neuen Saison wird die weibl. E-Jugend 
von einem Trio betreut. Nach dem Abgang 
von Winfried Wamsler erklärte sich Eva Sta-
delmaier in Zusammenarbeit mit Bianca Sig-
loch und Ira Jennewein bereit die E-Jugend 
zu trainieren. Die Mädels trainieren 2 mal 
die Woche und waren bereits beim Bettrin-
ger Kids-Cup erfolgreich. 

Ziel ist es die Grundlagen des Handball-
sports zu vermitteln. Der Spass darf dabei 
natürlich nicht zu kurz kommen. Gespielt 
wird in dieser Runde in zwei Staffeln. Zum 
einen in einer 6+1 Staffel und mit dem Jahr-
gang 2002 auch in einer 4+1 Staffel. 

Stehend hinten von links
Teresa Friedel, Lena Stadelmaier, Lena Klopfer, Verena 
Schmid, Maya Hartmann, Trainerin Eva Stadelmaier

Stehend vorne von links
Aliyah Dalbudak, Leonie Jennes, Sara Baur, Johanna 
Haas, Daniela Pantleon, Antonia Maihöfer

Knieend, sitzend, knieend von links
Trainerin Ira Jennewein, Leonie Reuter, Trainerin Bian-
ca Sigloch

Es fehlt Lea Willer
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Nach der durchschnittlichen Leistung vom 
Vorjahr, musste die A-Jugend mit dem jünge-
ren Jahrgang `94 sich gleich wieder finden, 
um sich im Rahmen der HVW-Qualifikation 
so gut wie möglich zu präsentieren. 

Dies war nicht so leicht, da viele wichtige A-
Jugend Spieler in den Aktiven Bereich wech-
selten, und die neue Mannschaft aus dem 
Jahrgang 93/94 wenig Zeit hatte, sich ein-
zuspielen. Die dünne Spielerdecke machte 
es auch notwendig, drei B-Jugendspieler (A. 
Scheffold; L. Kienle; C. Feifel) in die Mann-
schaft zu integrieren.

Gut motiviert ging man in die erste Runde 
der Qualifikation, bei der sich nur die zwei 
ersten Mannschaft für die nächste Runde 
qualifizierten!

Die Gegner waren:

  HG Aalen / Wasseralfingen

  SG Herbrechtingen / Bohlheim

  TV Altenstadt

A-Jugend männlich 
Jg. ’93-’94 Bezirksliga

Trainer: Jorg Spindler, Telefon 07171 / 88026

Nach 3:3 Punkten war ein Entscheidungs-
spiel gegen HG AA/Wasseralfingen nötig, 
gegen welche man zunächst unentschieden 
gespielt hatte! Leider wurde dieses Spiel 
knapp verloren.

Trotz eines gebrochenen Nasenbeins und 
aufgeplatzten Augenbrauen, konnte der 
doch positive Schwung, in die Bezirksliga 
Quali mitgenommen werden! Man spielte 
gegen FA Göppingen 2 und DJK Göppin-
gen, welche beide gegen die SG chancen-
los waren. Die direkte Qualifikation in die 
Bezirksliga war, auch mit toller Unterstützung 
der Bettringer Fans, unter Dach und Fach.

Die kommende Runde wird sicherlich nicht 
einfach, dennoch freut man sich auf eine 
tolle Saison 2011/12, mit dem Ziel „ganz 
vorne” mit zu spielen.

von links
Linus Kienle, Andreas Scheffold, Nico Kurfess, Christian Feifel, Trainer Jörg Spindler, Jannis Brucker, Nico Krauß, 
Marius Weber, Marcel Spindler, Jan Spindler, Simon Rott. Es fehlt Pascal Kolb
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Die B-Jugend konnte auf einem Turnier in der Uhlandhalle die Qualifikation für die Bezirks-
klasse erarbeiten. So dürfen sich die Zuschauer auf ein Lokalderby gegen Bargau und Heu-
bach freuen. Der bisherige Trainer ist weiterhin an Bord. Dieser kann nun auf etwa zwan-
zig Jugendliche zurückgreifen.

Dabei ist der kontinuierliche Trainingsbetrieb wichtig für die Entwicklung der Mannschaft. 
So hofft man auf häufigen Trainingsbesuch und auf engagierten  Trainingsaufwand. Als Ziel 
hat sich die Mannschaft einen Platz in der vorderen Hälfte ihrer Spielklasse gesetzt. Sie hofft 
dabei auf eine große Schar von Eltern, Großeltern und weitere Fans, die sie unterstützen.

b-Jugend männlich
Jg. ’95-’96 Bezirksklasse

Trainer: Lothar Stegmaier, Telefon 07173 / 920236 

stehend von links
Magnus Stegmaier, Andreas Scheffold, Linus Kienle, Tobias Wagner, Denis Brzezina, Marcel Riedel, Trainer Lothar 
Stegmaier

kniend von links: 
Maximilian Mezger, Niklas Rothaupt, Kilian Brzezina, Marco Köller

Es fehlen:
Ranjithan Chandramohan, Marco Friedel, Viktor Geiger, Christoph Köller, Mark Leibner, Benedikt Rieg, Philipp 
Stegmaier, Stockhammer Dominik, Timo Wüst, Christoph Leppert, Christian Feifel, Nils Duppel  
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In der aktuellen Runde ist in der männ-
lichen C-Jugend wieder nur eine Mannschaft 
gemeldet. Nachdem die starken Jahrgänge in 
die männliche B-Jugend aufgerückt sind, hat 
sich die Mannschaft  stark verjüngt. 

Mit den 3 „Oldies” aus dem Jahrgang 97 und 
den 8 „Joungstern” war eine Qulifikation für 
die Bezirksklasse oder sogar Bezirksliga nur 
ein Wunschtraum. Auf dem Qualifikations-
turnier zeigte sich, dass die Mannschaft ein 
Potential hat, aber dies muß in vielen Trai-
ningseinheiten noch gefördert werden. Aller-
dings fällt dies nicht leicht, da der Trainings-
besuch noch sehr zu wünschen übrig läßt. 

Auch die Trainingsintensität ist noch nicht 
so wie sie sein sollte. Dies muß in der lau-
fenden Runde noch wesentlich verbessert 
werden, um bei den anstehenden Lokalder-
bies gegen Bargau und Mögglingen gut abzu-
schneiden. Dafür haben die Jungs sogar in 
den Sommerferien mehrere Trainingsein-
heiten absolviert. 

c-Jugend männlich 
Jg. ’97-’98 Bezirksklasse / Kreisliga

Trainer: Klaus pantleon, Telefon 07171 / 84962

Als Vorbereitung für die Spielrunde konnten 
zudem 4 Gästemannschaften zum Strümp-
felbachCup am Ende der Sommerferien 
begrüßt werden. Somit ist eine gute Grund-
lage gelegt, auf die es in der gesammten Sai-
son 2011/12 aufzubauen gilt. Und falls alle 
Spieler mitziehen ist auch ein guter Tabel-
lenplatz am Ende möglich. 

Klaus Pantleon

Von links: 

Jonas Klopfer, Marius Kreilinger, Klaus Pantleon (Trai-
ner), Michael Feifel, Philipp Bauer, Louis Maier

Vorne: 
Timo Heiß

Es fehlen: 

Johannes Kienzler, Clemens Coulibaly, Vincent Seitz, 
Florian Schmid, Berk Ozyurt, Tobias Podara
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Nach dem die Mannschaft der männlichen 
D-Jugend schon in der vergangenen Sai-
son unter Trainer Michael Stütz und Roberto 
D´Annunzio trainiert wurde, stehen die Trai-
ner in der Saison 11/12 vor neuen großen 
Aufgaben.

Zur neuen Saison müssen wir eine Reihe von 
Spielern in die nächste Altersklasse abge-
ben. Das heißt aber im Gegenzug bekom-
men wir jüngere Spieler aus der E Jugend. 
Diese neuen Spieler gilt es nun, mit den vor-
handenen erfahrenen und älteren Spielern 
zu einer schlagkräftigen und eingeschwore-
nen Mannschaft zu formen. 

Auf Grund der Nichtteilnahme an der Quali-
runde spielt die Mannschaft nun in der Kreis-
liga und nimmt erfreulicher weise wieder an 
den terminfreundlichen Spieltagen teil. Hier 
setzten wir uns als Ziel von Spiel zu Spiel die 
Fähigkeiten zu verbessern und den Spaß am 
Handball zu erhalten oder vergrößern.

Des weiteren gilt es eine gesteigerte Trai-
ningsteilnahme und Motivation der einzel-
nen Spieler nach den Sommerferien wieder 
zu gewinnen!

Eine wichtiges Ziel die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft zu fördern stellen außersportliche 
Aktivitäten dar! Geplant und durchgeführt 
wird wie letztes Jahr eine Wanderung auf 
das Franz-Keller-Haus zum Grillen.

Noch ein Aufruf in eigener Sache, zu über-
legen welche Freunde oder Mitschüler zu 
uns passen würden. Wir laden alle Jungs des 
Jahrganges 1999 / 2000 ein bei uns Hand-
ball zu spielen. 

Wir begrüßen alle Fans der männlichen D-Ju-
gend zu unseren Spielen. Die sind dem Hal-
lenheft oder der Homepage zu entnehmen. 

TRAININGSZEITEN:
Dienstags: 16.45 Uhr bis 18.00 Uhr Uhland-
halle 

Donnerstag: 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Uni-
parkhalle (LGH)

d-Jugend männlich
Jg. ’99-’00 Kreisliga

Trainer: Michael Stütz  Telefon: 0151 / 52408789, e-Mail. stuetz.michael@yahoo.de

roberto D´ annunzio Telefon 07171 / 8 74 53 70

L A N D M E T Z G E R E I
KÖLBEL & HÄNLE

Hauptstr. 62 ▪ 73550 Waldstetten
Tel. (0 71 71) 40 48 86 ▪  Fax 49 56 58

Partyservice
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Gewinnen ist 
nicht alles, 

aber als Mannschaft macht es noch mehr 
Spaß!!!

Es ist immer was los im Training der Jungs!! 
Nicht nur Handball, auch an Hockey, Fuß-
ball oder am Trampolin und sogar in der 
Schnipselgrube der Turner in der Unipark-
halle toben sich die Jungs aus und bei schö-
nem Wetter auch mal im Freibad. 

Oberstes Ziel ist es die motorischen Fähig-
keiten der Jungs zu verbessern und dabei 
auch das Toreschießen nicht aus den Auge 
zu verlieren. Natürlich wird auch der Fair-
play–Gedanke und der Teamgeist bei uns 
ganz groß geschrieben.

Da die Mannschaft derzeit nur aus 10 Jungs 
besteht, würden wir uns über jeden, der bei 
uns mitmachen möchte freuen.

TRAININGSZEITEN: 
Mittwoch 15.30 -17.00 Uhr Uhlandhalle 
und Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr Halle 
im LGH.

e-Jugend männlich
Jg. ’01-’02 klasse

Trainer: Carmen Stehle Telefon 07171-86814 und Marion nuding 

hintere Reihe von links 
Carmen Stehle, Fabian Seitzer, 
Marius Pfeifer, Timo Leibner, Jonas 
Schwenk, Marion Nuding

vordere Reihe von links
Jens Klopfer, Noah Rothaupt, Au-
gustin Gebert, Philipp Pfendert, 
Dominik Stehle 

Es fehlt Enrico



2�

Mini
erste Schritte auf dem Weg zum Handballer

Diese Jahr sind auch die Minis wieder sehr gut vertreten. Dank der beiden Trainerinnen 
Edith Pfennig und Barbara Walter macht es den mehr als 15 Mädchen und Jungen großen 
Spaß sich spielerisch dem Handball anzunähern. Mit der Minigruppe wird der erste wich-
tige Grundstein für das Handballspiel gelegt. 

Zunächst geht es dabei natürlich vorwiegend darum, das Prellen und Werfen richtig zu 
erlernen, aber auch schon wichtige Grundzüge für das Spiel werden vermittelt. Ob Königs- 
oder Aufsetzerball, die Minis sind mit Feuereifer dabei. Ganz besondere Erlebnisse sind 
die verschiedenen Spielfeste in der Region, bei denen die kleinen Stars schon die Mög-
lichkeit haben, sich zu messen. 

Für die Minis der SG Bettringen oft ein Grund zum Jubel und vor allem eine schöne Mann-
schaftserfahrung.

Trainingszeit - montags 16:30 - 17:30 Uhr

MiniS 
Jg. ’03-’04

Trainerinnen edith pfennig Telefon 86814, Barbara Walter Telefon 63744
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Spielgruppe 
bis Jg. ’05-’06

Trainerin Heike pantleon, Telefon 07171 / 84962

Spiel, Spass, 
und was zum Naschen

Jeden Montag um 16.30 Uhr treffen sich die 
4½ – 6 jährigen Jungen und Mädchen zu 
einer fröhlichen Sportstunde in der großen 
Uhlandhalle. 
Nach dem Aufwärmen mit verschiedenen 
Fangspielen oder diversen Utensilien, wie 
Reifen, Seile und 
vieles mehr, geht es 
an die Großgeräte. 
An diesen können 
die Kinder hangeln, 
rollen, springen, 
balancieren und vor 
allem Spaß haben. 
Neben den sport-
lichen Aktivitäten 
haben die Traine-
rinnen Elke Wams-
ler und Heike Pant-
leon ab und zu auch 
eine kleine Überra-
schung für die Kin-
der parat. So gibt es 
im Sommer mal ein 
Eis zur Abkühlung, 
im Winter Würst-
chen oder zwi-
schendurch mal was 
Süßes. 
An der Weihnachts-
feier haben auch die 
Kleinsten unserer 
Abteilung fleißig 
mitgemacht. Außer-
dem hatten sie für 
den Nikolaus noch 
ein Tänzchen parat 
und wurden dafür 
mit einem Geschenk 
belohnt.

Damit auch in Zukunft die Übungsstunden 
reibungslos ablaufen können, ist die Mit-
hilfe der Eltern unabdingbar.
Letztes Jahr hat nach vielen tollen Jahren 
der Zusammenarbeit Moni Schneider als 
Trainerin aufgehört. Die Kinder wie auch 
wir bedanken uns an dieser Stelle noch-
mals für ihr großes Engagement und wün-
schen ihr alles, alles Gute.
Heike Pantleon 

B E S T E  L E I S T U N G  
F Ü R  H Ö C H S T E  A N S P R Ü C H E

Mangold GmbH
Marie-Curie-Straße 19  ·  73529 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71/18 65 66  ·  Telefax 0 71 71/18 92 12
info@mangold-photovoltaik.de  ·  www.mangold-photovoltaik.de
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TRAININgszEITEN

Trainingszeiten Hallenrunde 2011 / 2012
Jugend und Aktive

Tag Uhrzeit
Uhlandhalle

Scheffold ASR LGH
links rechts klein

Montag

16.30 – 16.45
SpGr Minis

17.00 – 17.30
leer

17.30 – 18.00
wE wD

18.15 – 18.30

18.30 – 18.45

wC wB18.45 – 20.00

20.00 - 2015
leer

20.15 – 21.30
wA Fr1

21.30 – 21.45

Dienstag

17.30 – 18.00
mC mD

18.00 –18.45

18.45 – 19.30
mB mA

19.30 – 20.00

20.00 – 21.00
M1 M2

21.00 – 21.30

Mittwoch

15.45 – 17.00 mE

17.00 – 18.00 wE
wD

18.00 – 18.45
wC

18.45 – 19.00

wA19.00 – 20.20
wB

20.00 – 20.15
wÜ30

20.15 – 21.30
Fr1 Fr2

21.30 – 21.45

Donnerstag

17.45 – 18.30 mE mD

18.30 – 19.00
mC mB

19.00 – 20.00
leer mA

20.00 – 20.15

20.15 – 21.45 M1 M2

Freitag
17:00 – 18.00 Torwart

20.00 – 21.30 Sen leer
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HALLENBELEguNg

Samstag
10.09.2011
Uhlandhalle

Sonntag
11.09.2011
Uhlandhalle

Samstag
17.09.2011
Uhlandhalle

Sonntag
25.09.2011
Uhlandhalle

Samstag
01.10.2011
Uhlandhalle

Sonntag 
09.10.2011
Uhlandhalle

St
rü

m
pf

el
ba

ch
-C

up

St
rü

m
pf

el
ba

ch
-C

up
14:30

mJB-BK
10:00

wJD-BL
11:30

mJC-KL
14:00

wJB-BL

16:15
M-KLA-1

11:15
mJC-KL

13:00
wJA-BL

15:30
mJB-BK

18:00
M-BL

12:30
mJB-BK

14:30
mJA-BL

17:00
mJA-BL

19:45
F-BK

14:00
mJA-BL

16:15
F-LL

16:00
F-LL

18:00
M-KLA-1

19:45
M-BL

Samstag
15.10.2011
Uhlandhalle

Sonntag
23.10.2011
Uhlandhalle

Samstag
29.10.2011
Uhlandhalle

Sonntag
06.11.2011
Uhlandhalle

Sonntag 
13.11.2011
Uhlandhalle

Samstag 
19.11.2011
Uhlandhalle

10:00
Spieltag mJD

12:00
wJA-BL

11:30
mJC-KL

11:00
wJB-BL

11:00
Spieltag wJE-3

18:00
F-BK

13:00
Spieltag wJD

13:30
wJC-BK

13:00
wJB-BL

12:15
wJA-BL

13:30
wJD-BL

19:45
M-KLA-1

16:15
M-KLA-1

15:00
mJC-KL

14:30
F-BK

13:45
mJB-BK

15:00
F-BK

18:00
F-LL

16:15
M-KLA-1

15:15
mJA-BL

17:00
F-LL

19:45
M-BL

18:00
M-BL

17:00
M-BL

20:00
F-LL

Saison 2011/2012
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Saison 2011/2012

HALLENBELEguNg

Sonntag
27.11.2011
Uhlandhalle

Samstag
03.12.2011
Uhlandhalle

Sonntag
11.12.2011
Uhlandhalle

Samstag 
17.12.2011
Uhlandhalle

Sonntag
15.01.2012
Uhlandhalle

Sonntag
29.01.2012
Uhlandhalle

11:00
mJC-KL

11:30
wJD-BL

12:00
Spieltag wJE-3

11:00
wJD-BL

13:15
mJC-KL

10:00
mJC-KL

12:15
mJB-BK

13:00
wJC-BK

15:00
wJD-BL

12:15
wJC-BK

15:15
M-KLA-1

11:45
M-KLA-1

13:30
wJC-BK

14:30
wJB-BL

17:00
wJB-BL

13:30
mJB-BK

17:00
M-BL

13:30
F-BK

15:00
wJB-BL

15:00
mJA-BL

15:15
F-LL

17:00
F-LL

16:30
wJA-BL

17:00
M-BL

18:00
F-BK

19:45
F-LL

Sonntag
05.02.2012
Uhlandhalle

Samstag
11.02.2012
Uhlandhalle

Samstag
03.03.2012
Uhlandhalle

Sonntag
04.03.2012
Uhlandhalle

Sonntag
11.03.2012
Uhlandhalle

Samstag
17.03.2012
Uhlandhalle

Samstag
24.03.2012
Uhlandhalle

10:00
Spieltag 
wJD-KL

18:00
F-LL

10:00
Spieltag mJD

10:30
wJD-BL

10:30
mJB-BK

18:00
F-LL

15:30
F-BK

14:30
wJD-BL

19:45
M-BL

13:00
Spieltag wJD

11:45
wJC-BK

12:00
mJA-BL

20:00
M-BL

17:15
M-KLA-1

15:30
mJC-KL

13:15
wJA-BL

13:30
F-BK

19:00
M-BL

17:00
wJB-BL

15:00
F-BK

15:15
M-KLA-1

17:00
F-LL

17:00
M-BL
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MäNNER 1

Sa 17.09.2011, 18:00 Uhr
SGB – SG Lauterstein 2
So 25.09.2011 17:00 Uhr
SG Lauter 2 – SGB
Sa 01.10.2011 19:45 Uhr 
SGB – SG Herb-Bol
Sa 08.10.2011 20:00 Uhr
Heidenheim SB – SGB
Sa 15.10.2011 19:45 Uhr
SGB – TV Altenstadt 2
So 23.10.2011 17:00 Uhr
TV Wißgoldingen – SGB

Sa 29.10.2011 18:00 Uhr
SGB – TV Treffelh.
So 06.11.2011 17:00 Uhr
SGB – TV Winzingen
So 13.11.2011 17:00 Uhr
TG Hofen – SGB
So 20.11.2011 17:00 Uhr
TSB Schw.Gmünd 2 – SGB
Sa 26.11.2011 18:00 Uhr
TSV Heiningen 3 – SGB
Fr 02.12.2011 20:30 Uhr
SG Lauterstein 2 – SGB

So 15.01.2012 17:00 Uhr
SGB – SG Lauter 2
Sa 21.01.2012 19:30 Uhr
SG Herb-Bol – SGB
So 29.01.2012 17:00 Uhr
SGB – Heidenheim SB
Sa 04.02.2012 20:00 Uhr
TV Altenstadt 2 – SGB
Sa 11.02.2012 19:45 Uhr
SGB – TV Wißgoldingen
So 26.02.2012 17:00 Uhr
TV Treffelhausen – SGB

Sa 03.03.2012 19:30 Uhr
TV Winzingen – SGB
So 11.03.2012 17:00 Uhr
SGB – TG Hofen
Sa 17.03.2012 20:00 Uhr
SGB – TSB Schw. Gmünd 2
Sa 24.03.2012 19:00 Uhr
SGB – TSV Heiningen 3

MäNNER 2

Sa 17.09.2011 16:15 Uhr
SGB 2 – SG Lauterstein 3
Sa 24.09.2011 19:30 Uhr
SG Lauter 3 – SGB 2
Sa 01.10.2011 18:00 Uhr
SGB 2 – FA Göppingen 3
Sa 08.10.2011 17:50 Uhr
HSG Wang/Bört 2 – SGB 2
Sa 15.10.2011 16:15 Uhr
SGB 2 – TV Altenstadt 3

Sa 29.10.2011 16:15 Uhr
SGB 2 – TV Schlat
So 13.11.2011 17:00 Uhr
TG Geislingen – SGB 2
Sa 19.11.2011 19:45 Uhr
SGB 2 – TS Göppingen 2
Sa 03.12.2011 18:15 Uhr
TSV Bartenbach 3 – SGB 2
Fr 06.01.2012 15:00 Uhr
SG Lauterstein 3 – SGB 2

So 15.01.2012 15:15 Uhr
SGB 2 – SG Lauter 3
So 22.01.2012 11:00 Uhr
FA Göppingen 3 – SGB 2
So 29.01.2012 11:45 Uhr
SGB 2 – HSG Wang/Bört 2
Sa 04.02.2012 16:45 Uhr
TV Altenstadt 3 – SGB 2
Sa 25.02.2012 19:30 Uhr
TV Schlat – SGB 2

So 11.03.2012 15:15 Uhr
SGB 2 – TG Geislingen
So 18.03.2012 11:00 Uhr
TS Göppingen 2 – SGB 2
Sa  24.03.2012 17:15 Uhr
SGB 2 – TSV Bartenbach 3

FRAUEN 1

FRAUEN 2

Sa 17.09.2011 15:30 Uhr
TV Winzingen – SGB
So 25.09.2011 16:00 Uhr
SGB – HSG Deiz/Denk 2
Sa 01.10.2011 16:15 Uhr
 SGB – HC Wernau
So 09.10.2011 15:00 Uhr
FA Göppingen 2 – SGB
Sa 15.10.2011 18:00 Uhr
SGB – TSV N´hausen/Fild.
Sa 22.10.2011 18:00 Uhr
SG Lenningen – SGB

Sa 29.10.2011 20:00 Uhr
SGB – FSG Donz/Geisl
Sa 05.11.2011 19:00 Uhr
TV Nellingen 3 – SGB
So 13.11.2011 17:00 Uhr
SGB – TSV Wolfschlugen
Sa 19.11.2011 18:00 Uhr
TV Altbach – SGB
So 27.11.2011 17:00 Uhr
SGB – TSG Giengen/Br
Sa 17.12.2011 19:45 Uhr
SGB – TV Winzingen

Sa 14.01.2012 17:30 Uhr
HSG Deiz/Denk 2 – SGB
Sa 21.01.2012 18:00 Uhr
HC Wernau – SGB
So 29.01.2012 15:15 Uhr
SGB – FA Göppingen 2
So 05.02.2012 15:00 Uhr
TSV N´hausen/Fild – SGB
Sa 11.02.2011 18:00 Uhr
SGB – SG Lenningen
So 26.02.2012 17:00 Uhr
FSG Donz/Geisl – SGB

So 04.03.2012 17:00 Uhr
SGB – TV Nellingen 3
Sa 10.03.2012 16:15 Uhr
TSV Wolfschlugen – SGB
Sa 17.03.2012 18:00 Uhr
SGB – TV Altbach
Sa 24.03.2012 17:30 Uhr
TSG Giengen/Br – SGB

Sa 17.09.2011 19:45 Uhr
SGB 2 – TSV Heiningen 2
Sa 08.10.2011 15:30 Uhr
SG Herb-Bol – SGB 2
So 23.10.2011 15:15 Uhr
TV Wißgoldingen – SGB 2
Sa 29.10.2011 14:30 Uhr
SGB 2 – TSG Schnaith. 2
So 06.11.2011 13:15 Uhr
SG Ku-Gi 2 – SGB 2

So 13.11.2011 15:00 Uhr
SGB 2 – TV Brenz
Sa 19.11.2011 18:00 Uhr
SGB 2 – TG Hofen 2
Sa 26.11.2011 20:00 Uhr
SG Böhm-Treff – SGB 2
Sa 03.12.2011 17:30 Uhr
TV Brenz – SGB 2
Sa  17.12.2011 18:00 Uhr
SGB 2 – TV Wißgoldingen

Sa 07.01.2012 18:00 Uhr
TSV Heiningen 2 – SGB 2
So 29.01.2012 13:30 Uhr
SGB 2 – SG Herb-Bol
Sa 04.02.2012 14:00 Uhr
TV Steinheim/A. 2 – SGB 2
Sa 25.02.2012 17:15 Uhr
TSG Schnaith. 2 – SGB 2
So 04.03.2012 15:00 Uhr
SGB 2 – SG Ku-Gi 2

So 11.03.2012 13:30 Uhr
SGB 2 – TV Steinh./A. 2
Sa  17.03.2012 15:15 Uhr
TG Hofen 2 – SGB 2
Sa 24.03.2012 15:30 Uhr
SGB 2 – SG Böhm-Treff

sPIELTERmINE
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A-Jugend weiblich

b1-Jugend weiblich

Sa 01.10.2011, 13:00
SGB - TSV Heiningen
So 09.10.2011, 11:25 Uhr
FA Göppingen - SGB
So 23.10.2011, 12:00 Uhr
SGB - TV Altenstadt

So 30.10.2011, 12:20 Uhr
TV Bargau - SGB
So 06.11.2011, 12:15 Uhr
SGB - TG Geislingen
So 27.11.2011, 15:30 Uhr
TG Geislingen - SGB

Sa 17.12.2011, 16:30 Uhr
SGB - FA Göppingen
So 15.01.2012, 17:00 Uhr
TSV Heiningen - SGB
So 12.02.2012, 13:45 Uhr
TV Altenstadt - SGB

So 04.03.2012, 13:15 Uhr
SGB - TV Bargau

Sa 24.09.2011 14:00 Uhr
TV Steinh./A. - SGB
So 09.10.2011 14:00 Uhr
SGB - TSG Schnaitheim
So 23.10.2011 15:30 Uhr
SG Ku-Gi - SGB
Sa 29.10.2011 13:00 Uhr
SGB - TV Bargau

So 06.11.2011 11:00 Uhr
SGB - SG Hof/Hütt
So 27.11.2011 15:00 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff
Sa 03.12.2011 14:30 Uhr
SGB - SG Ku-Gi
So 11.12.2011 17:00 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz

Sa 21.01.2012 14:30 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB
Sa 28.01.2012 18:00 Uhr
TV Bargau - SGB
So 05.02.2012 17:00 Uhr
SGB - TV Steinh./A.
Sa 11.02.2012 18:00 Uhr
TSG Schnaitheim - SGB

So 11.03.2012, 16:30 Uhr
SG Hof/Hütt - SGB
Sa 17.03.2012, 16:00 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

c-Jugend weiblich

Sa 17.09.2011, 12:15 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB
Sa 08.10.2011, 12:45 Uhr
TSV Heiningen 2 - SGB
So 23.10.2011, 13:30 Uhr
SGB - TSV Bartenbach

Sa 19.11.2011, 15:00 Uhr
HSG O'ko/Kö'br - SGB
So 27.11.2011, 13:30 Uhr
SGB - TV Brenz
Sa 03.12.2011, 13:00 Uhr
SGB - TSV Heiningen 2

Sa 17.12.2011, 12:15 Uhr
SGB - HSG O'ko/Kö'br
Sa 28.01.2012 15:45 Uhr
TV Brenz  SGB
Sa 11.02.2012 15:00 Uhr
TSV Bartenbach  SGB

So 04.03.2012 11:45 Uhr
SGB  JSG Laut/Winz

d-Jugend weiblich, beziksligA

So 25.09.2011 10:00, Uhr
SGB - TSG Giengen/Br
So 09.10.2011 14:00, Uhr
HSG O'ko/Kö'br - SGB
So 23.10.2011 11:30, Uhr
TV Altenstadt - SGB
So 06.11.2011 10:30, Uhr
HG AA/Wasser - SGB

So 13.11.2011 13:30, Uhr
SGB - TV Steinh./A. Sa 
26.11.2011 16:30 Uhr
TV Steinh./A. - SGB
Sa 03.12.2011 11:30 Uhr
SGB - HSG O'ko/Kö'br
So 11.12.2011 15:00 Uhr
SGB - TSV Heiningen

Sa 17.12.2011 11:00 Uhr
SGB - FA Göppingen
Sa 14.01.2012 12:00 Uhr
TSG Giengen/Br - SGB
So 05.02.2012 14:30 Uhr
SGB - TV Altenstadt
Sa 11.02.2012 11:15 Uhr
FA Göppingen - SGB

So 04.03.2012 10:30 Uhr
SGB - HG AA/Wasser
So 11.03.2012 15:30 Uhr
TSV Heiningen - SGB

d-Jugend weiblich, kreisligA

So 23.10.2011
13:45 Uhr, TSV Heiningen - SGB
15:15 Uhr, SGB - TSG Schnaitheim
Sa 05.11.2011
13:15 Uhr, SGB - TV Altenstadt
14:45 Uhr, SG Böhm-Treff - SGB

Sa 03.12.2011
10:00 Uhr, SGB - TV Bargau
11:30 Uhr, SGB - SG Böhm-Treff
So 29.01.2012
12:45 Uhr, TV Bargau - SGB
14:15 Uhr, SGB - TSV Heiningen

So 05.02.2012
10:45 Uhr, TSG Schnaith. - SGB
13:45 Uhr, TV Altenstadt - SGB

d-Jugend weiblich, spieltermine

Sa 15.10.2011, 13:00 Uhr
Uhlandhalle Bettringen

Sa 03.03.2012, 13:00 Uhr
Uhlandhalle Bettringen

sPIELTERmINE
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sPIELTERmINE

e-Jugend weiblich, stAffel 3

So 25.09.2011, 10:45 Uhr
Mackilohalle Mögglingen
Sa 08.10.2011, 12:00 Uhr
Buchfeldhalle Bolheim
Sa 22.10.2011, 12:00 Uhr, 
Herwartsteinhalle Königsbronn
So 13.11.2011, 11:00 Uhr, 
Uhlandhalle Bettringen

Sa 26.11.2011, 11:00 Uhr, 
Kreuzberghalle Nenningen
So 11.12.2011, 12:00 Uhr
Uhlandhalle Bettringen
Sa 28.01.2011, 12:00 Uhr
Bibrishalle Herbrechtingen
Sa 04.02.2012, 11:00 Uhr
Kreuzberghalle Nenningen

Sa 03.03.2012, 12:00 Uhr
Herwartsteinhalle Königsbronn
So 11.03.2012, 11:00 Uhr
Mackilohalle Mögglingen

A-Jugend männlich

b-Jugend männlich

c-Jugend männlich

So 25.09.2011 14:00 Uhr,
SGB - TV Steinheim
Sa 01.10.2011 14:30 Uhr,
SGB - TSG Eislingen
So 09.10.2011 17:00 Uhr,
SGB - SG Lauter
Sa 22.10.2011 14:30 Uhr,

TG Eislingen - SGB
So 30.10.2011 14:15 Uhr,
TV Altenstadt - SGB
So 06.11.2011 15:15 Uhr,
SGB - TG Geislingen
Sa 03.12.2011 17:30 Uhr,
SG Lauter - SGB

Sa 17.12.2011 15:00 Uhr,
SGB - Heidenheim SB
Sa 14.01.2011 20:00 Uhr,
TV Steinheim - SGB
Sa 04.02.2012 16:00 Uhr,
Heidenheim SB - SGB
Sa 03.03.2012 16:00 Uhr,

TG Geislingen - SGB
So 11.03.2012 12:00 Uhr,
SGB - TV Altenstadt

Sa 17.09.2011 14:30 Uhr,
SGB - HSG O´ko/Kö´br 2
So 25.09.2011 12:30 Uhr,
SGB - JSG Schurwald
So 09.10.2011 15:30 Uhr,
SGB - 1. Heubacher HV
Sa 22.10.2011 17:45 Uhr,
JSG Schurwald - SGB

So 30.10.2011 12:45 Uhr,
TV Altenstadt - SGB
So 06.11.2011 13:45 Uhr,
SGB - TG Geislingen
So 27.11.2011 12:15 Uhr,
SGB - TSV Dett./A.
Sa 17.12.2011 13:30 Uhr,
SGB - TV Bargau

Sa 14.01.2012 18:00 Uhr,
HSG O´ko/Kö´br 2 - SGB
So 22.01.2012 10:00 Uhr,
TV Bargau - SGB
So 29.01.2012 13:45 Uhr,
1. Heubacher HV - SGB
Sa 03.03.2012 13:30 Uhr,
TG Geislingen  SGB

So 11.03.2012 10:30 Uhr,
SGB - TV Altenstadt
Sa 17.03.2012 13:30 Uhr,
TSV Dett./A. - SGB

Sa 17.09.2011 10:00 Uhr, 
TS Göppingen - SGB
So 25.09.2011 11:15 Uhr, 
SGB - JSG Schurwald
Sa 01.10.2011 11:30 Uhr, 
SGB - TV Bargau
So 23.10.2011 15:00 Uhr, 
SGB - TV Mögglingen

Sa 29.10.2011 11:30 Uhr, 
SGB - SG Lauter
So 20.11.2011 13:00 Uhr, 
SG Hof/Hütt 2 - SGB
So 27.11.2011 11:00 Uhr, 
SGB - HG AA/Wasser 2
So 04.12.2011 16:45 Uhr, 
TG Geislingen - SGB

So 18.12.2011 12:45 Uhr, 
TV Bargau - SGB
So 08.01.2012 12:00 Uhr, 
HG AA/Wasser 2 - SGB
So 15.01.2012 12:00 Uhr, 
SGB - TS Göppingen
Sa 21.01.2012 14:45 Uhr, 
JSG Schurwald - SGB

So 29.01.2012 10:00 Uhr, 
SGB - TG Geislingen
So 05.02.2012 15:30 Uhr, 
SGB - SG Hof/Hütt 2
So 26.02.2012 13:45 Uhr, 
TV Mögglingen - SGB
So 04.03.2012 15:00 Uhr, 
SG Lauter - SGB
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d-Jugend männlich, kreisligA A

So 02.10.2011 
11:30 Uhr, FA Göppingen - SGB
13:00 Uhr, SGB - DJK Göppingen
So 23.10.2011
11:30 Uhr, TV Schlat - SGB
13:00 Uhr, SG Ku-Gi 3 - SGB

So 27.11.2011
14:30 Uhr, SGB - FA Göppingen
16:00 Uhr, DJK Göppingen - SGB
Sa 14.01.2012
11:30 Uhr, SGB - SG Ku-Gi 3
13:00 Uhr, SGB - TV Schlat

So 29.01.2012
13:45 Uhr, SGB - DJK Göppingen
16:00 Uhr, FA Göppingen - SGB
So 04.03.2012
10:45 Uhr, SG Ku-Gi 3 - SGB
13:00 Uhr, TV Schlat - SGB

d-Jugend männlich, spieltAge

d-Jugend männlich, kreisligA b

Sa 15.10.2011, 13:00 Uhr, Uhlandhalle Bettringen
Sa 03.03.2012, 13:00 Uhr, Uhlandhalle Bettringen

Sa 24.09.2011
12:30 Uhr, TV Bargau - SGB
14:00 Uhr, SGB - HSG O´ko/Kö´br
Sa 05.11.2011
11:30 Uhr, SG Hof/Hütt - SGB
13:00 Uhr, HG AA/Wasser - SGB

So 04.12.2011
13:30 Uhr, SGB - TV Bargau
15:00 Uhr, HSG O´ko/Kö´br - SGB
So 29.01.2012
10:00 Uhr, SGB - SG Hof/Hütt
12:15 Uhr, SGB - HG AA/Wasser

So 12.02.2012
11:45 Uhr, TV Bargau - SGB
13:15 Uhr, SGB - HSG O´ko/Kö´br
So 11.03.2012
13:15 Uhr, HG AA/Wasser - SGB
14:45 Uhr, SG Hof/Hütt - SGB

sPIELTERmINE

ABTEILUNGSTERMINE!
Freitag 01.10.2011
ALTPAPIERSAMMLUNG

Freitag0�.12.2011
ALTPAPIERSAMMLUNG

Samstag 0�.12.2011
WEIHNACHTSFEIER

Freitag 0�.0�.2011
ALTPAPIERSAMMLUNG

Freitag 1�.02.2012
HANDBALLFASCHING IN DER sg-hAlle

Montag 20.02.2012
HANDBALLFASCHING IN DER sg-hAlle

Dienstag 01.0�.2012
trAditionelle 1. mAi-wAnderung der hAndbAllAbteilung

ABTEILUNGSTERMINE!
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Erleben Sie die kulinarische Vielfalt Griechenlands
Restaurant Alexandros

Löwen
Alemannenstr. 33 · 73529 GD-Straßdorf

Tel. 0 71 71 / 4 33 11 · www.alexandros.de

Dienstag, Donnerstag und Freitag
täglich wechselndes Gericht aus dem Backofen
und über 35 weitere Gerichte zum Mittagstisch.

Außerdem

NEU:

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
2 automatische Kegelbahnen

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Tsitsoula

Neue Öffnungszeiten: Mo. + Mi. ab 17 Uhr
Di., Do. – So. 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

Mit jeder bestellten Hauptspeise zum Mittagstisch
erhalten Sie eine täglich wechselnde Suppe oder Tsatsiki als 

Vorspeise oder einen Kaffee nach dem Essen gratis dazu!
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KONTAKTE 1

TRAINER | MANNSCHAFTSVERANTWORTLICHE | ANSPRECHPARTNER 2011/2012

Männer 1 Jochen Heller 
Thomas Stadelmaier

Telefon 0171 / 3054023
Telefon 07171 / 88635

Männer 2 Andreas Weber, Telefon 07171 / 805009

Senioren Erich Kümmel Telefon 07171 / 83982

Frauen 1 Diana Emele
Jürgen Nuding

Telefon 07173 / 714842
Telefon 07171 / 879107

Frauen 2 Arnold Schurr
Manfred Hetzel

Telefon 07171 / 85356
Telefon 07171 / 82220

Jungseniorinnen Heike Pantleon Telefon 07171 / 84962

A-Jugend weibl. Jahrg. ´93-´94 Arnold Schurr
Manfred Hetzel

Telefon 07171 / 85356
Telefon 07171 / 82220

A-Jugend männl. Jahrg. ´93-´94 Jörg Spindler Telefon 07171 / 88026

B-Jugend 1+2 weibl. Jahrg. ´95-´96 Armin Schneider 
Ira Jennewein
Marius Weber

Telefon 07171 / 83319

B-Jugend männl. Jahrg. ´95-´96 Lothar Stegmaier Telefon 07173 / 920236

C-Jugend weibl. Jahrg. ´97-´98 Winfried Wamsler Telefon 07171 / 88278

C-Jugend I männl. Jahrg. ´97-´98 Klaus Pantleon Telefon 07171 / 84962

D-Jugend weibl.: Jahrg. ´99-´00 Winfried Wamsler Telefon 07171 / 88278

D-Jugend männl. Jahrg. ´99-´00 Michael Stütz
Roberto D’Annunzio

Mobil 0151 / 52408789
Telefon 07171 / 8745370

E-Jugend weibl. Jahrg. ´01-´02 Eva Stadelmaier 
Bianca Sigloch
Ira Jennewein

Telefon 07171 / 88635
Telefon 07171 / 84974
Telefon 07171 / 88054

E-Jugend männl. Jahrg. ´01-´02 Carmen Stehle
Marion Nuding

Telefon 07171 / 86814

Minis Jahrg. ´03 und 04 Barbara Walter
Edith Pfennig

Telefon 07171 / 63744
Telefon 07171 / 86814

Spiel-Gruppe: Jahrg. 05 und 06 Heike Pantleon Telefon 07171 / 84962

Jugendleiter: Klaus Pantleon Telefon 07171 / 84962
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KONTAKTE 2

 ABTEILUNGSLEITER
Joachim Weber
Telefon 07173 / 13323
j.weberfenster@t-online.de

 STELLV. ABTEILUNGSLEITER
Andreas Weber
Telefon 07173 / 801808
andi-lissy.weber@t-online.de

€ RESSORT FINANZEN
Sina Koucky
Telefon 07173 / 404747
sina.koucky@t-online.de

€ RESSORT FINANZEN STELLV.
Eva Gentner
Telefon 07171 / 997103
Eva.bonath@web.de

# RESSORT SONDERPROJEKTE
Stephanie Kurz
Telefon 07171 / 941268
kurz_steffi@web.de

 RESSORT AKTIVE MäNNER
Thomas Schübel
Telefon 0717 / 805364
tecks@gmx.de

 RESSORT AKTIVE FRAUEN
Stefanie Schöll
Telefon 07171 / 876622
bloemennektar@web.de

 RESSORT JUGEND
Klaus Pantleon
Telefon 07171 / 84962
klaus.pantleon@online.de

 JUGENDSPRECHER
Felix Krieg
Telefon 07171 / 85850
felix12.fb@web.de

 JUGENDSPRECHERIN
Marlen Hägele
Telefon 07171/4629
MarlenHaegele@web.de

 RESSORT WIRTSCHAFT
Thomas Stadelmaier
Telefon 07171 / 88635
thomas.stadelmaier@t-online.de

 RESSORT WIRTSCHAFT STELLV.
Michael Stütz
Telefon 07171 / 81721
stuetz.michael@yahoo.de

 RESSORT SCHIEDSRICHTERWESEN / 

 SCHRIFTWESEN
Carmen Stehle
Telefon 07171 / 86814
carmen@stehle-home.de

 RESSORT SPIELTECHNIK
Toni Weber
Telefon 07171 / 83127

 RESSORT HALLENHEFT / ALTPAPIER
Thomas Knödler
Telefon 07171 / 8076514
thomas.knoedler@t-online.de

 RESORT PRESSE
Axel Emele
Telefon 07173 / 714842
axel.ae@gmx.de

 BUBENWART
Roberto D’Annunzio
Telefon 0179-7695156
r.dannunzio@gmx.de

 MäDELWART
Kathrin Scherr
Telefon 07171 / 89104
Kathrin.scherr@t-online.de
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DANKE.

Werbepartner Saison 2011 / 2012

Ohne die vielfältige Unterstützung durch 
unsere Werbepartner wäre ein Spielbe-

trieb nicht mehr möglich. Durch das Engage-
ment nachfolgender Sponsoren können wir 
den aktiven Mannschaften und vor allem den 
Jugendmannschaften Training, Gemeinschaft 
und Spielbetrieb bieten. Natürlich wäre dies 
ohne Ehrenamt nicht möglich, aber ohne 
finanzielle Unterstützung wäre es gar nicht 
möglich. Deshalb ein großer Dank an alle 
Sponsoren, die uns tatkräftig unterstützen.

Wir möchten Sie als Zuschauer und Gönner 
des Handballsports bitten, unsere Spon-
soren durch Ihre Einkäufe und Aufträge zu 
unterstützen. Und sagen Sie es denen auch, 
warum Sie bei ihnen einkaufen oder Ver-
träge abschließen.

Vielen Dank! 
Ihre Handballabteilung der SG-Bettringen

Folgende Firmen und Geschäfte 
unterstützen uns:

Aerocom (Rohrpostsysteme) www.aerocom.de

Autohaus Baier GmbH www.auto-baier.de

Autotec - von Burg www.autotec-vonburg.de

Bahnmayer (Druck und Repro) www.bahnmayer.de

Barmer GEK www.barmer-gek.de

Barth Gastronomie 

Bau Wolf www.bau-wolf.de

Betz Garten- und Landschaftsbau

Berroth (Bäckerei) www.backparadies-berroth.de

Blumenkörble Thomas Leinmüller

Fensterbau Ripper 
Gasthaus Rössle „Kapperle”
Grötzinger (Heizungsbau und Installation)

Helling GmbH Kranarbeiten und Schwertransporte 

www.helling-krane.de

Holzbau Barth www.holzbau-barth.de

Intersport Schoell (Sportbedarf) www.intersport.de

JasGeist (Fenster und Türen Service) www.jasgeist.de

Jentsch (Duschkabinen-Montageservice)

Kreissparkasse Ostalb www.ksk-ostalb.de

Küchenstudio Hartmann www.hartmann-kueche.de

Landmetzgerei Kölbel & Hänle  

Partyserviece -Dosenspezalitäten

Mangold GmbH Photovoltaik  

www.mangold-photovoltaik.de

Nuding (Sanitäre Anlage und Flaschnerarbeiten)

Restaurant Alexandors Löwen  

(Griechische Spezialitäten) www.alexandros.de

Scheffel Metzgerei & Partyspezialist 

Sportshop amlimit www.amlimit-sportshop.de

Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH www.stwgd.de

ERGO Versicherungsgruppe AG  

Maihöfer, Bernd www.ergo.de

Wolf GmbH (Bad & Heizung)  www.wolf-gmbh.de

Bitte berücksichtigen Sie diese 
Firmen und Geschäfte bei Ihrem 
nächsten Einkauf oder Auftrag!
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mannschaftsausflug der männer nach mallorca 
(mallotze)

Der diesjährige Saisonabschluss der Männermannschaften ging auf die Baleareninsel Mallorca. 
Nach langer Planung und viel Vorfreude machten Sich 16 wackere Spieler auf den Weg um 
sich auf Mallorca ins bunte Leben rund um die „Ballermänner“ zu stürzen. 

Pünktlich um 7.00 Uhr startete man mit 
dem extra organisierten Bus an der 

Uhlandschule. Schon während der Fahrt 
stimmte man sich mit Gesängen, lockeren 
Sprüchen und diversen Aufhellern auf die 
Partyinsel ein. 

Nach kurzem Flug kam man völlig relaxed 
auf „Malle” an und bei schönem Wetter mit 
viel Sonnenschein war auch gleich die erste 
Abkühlung im Hotelpool nötig. Mancher ver-
gaß sogar im Übereifer der Vorfreude vor 
dem Sprung ins kühle Nass seine Kleider 
auszuziehen. 

Anschließend begab man sich an den Strand 
und sammelte erste Eindrücke von der wohl 
längsten Partymeile der Welt. Einige Extrem-
sonnenanbeter rissen sich sofort die Kleider 

vom Leib und bruzzelten in der Sonne, 
allerdings ohne vorher die nötige Sunblo-
ckercreme aufzutragen, was dann doch in 
einem Extremsonnenbrand mit geschwol-
lenen Füßen endete. Weiter ging es in den 
bekannten Partytempel Mega-Park wo man 
sich mit mehreren Biersäulen dem Niveau 
der Anderen anpasste.

Nachdem man sich bei den Sing- und Tanz-
runden extrem verausgabt hatte kam die 
Massage am Strand von den flinken Thai-
Mädchen für einige gerade recht um die 
doch stark verspannten Muskeln zu lockern. 
Abends ließ man dann in der Schinken-
straße und dem Bierkönig den ersten Tag 
aus klingen.
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Bei noch schönerem Wetter konnte dann der 
nächste Tag komplett am Strand verbracht 
werden. Nachdem man sich am Ballermann 6 
niedergelassen hatte und die ersten Putzei-
mer mit Bier und Eis vernichtet waren, durfte 
man so einige Kuriositäten erleben. 

Bei diversen Junggesellen- und Junggesel-
linnen- Verabschiedungen traf man so man-
che schräge Person die sich im Kreise seiner 
„sogenannten” Freunde zum Affen machen 
durfte. Und so waren Leute im Supermann-
kostüm, Elefanten-Unterhose,  Borat-Bade-
hose, TüTü-Kleidchen oder als Baby mit Pam-
pers keine Seltenheit. Außerdem musste man 
an einigen Strandspielchen wie Aerobic oder 
Sänger-Wettstreit teilnehmen, wobei wir uns 
hier wacker schlugen. 

Auch konnten weitere Kontakte zu anderen 
Handballmannschaften wie Bittenfeld II und 
HBW Balingen-Weilstetten II geknüpft wer-
den, die ebenfalls Ihren Saisonabschluss auf 
Mallorca feierten. So verbrachte man den 
ganzen Tag „Hang-Loose“ am Strand.

Abends erlebte man dann noch den Live-
Auftritt von Partykönig Mickie Krause im RIU-
Palace, der in wenigen Sekunden die Hütte 
„abbrannte“ und  mit „Schatzi schenk mir ein 
Photo“  die Menge zum Kochen brachte. 

Am nächsten Tag erlebte man auf der Rück-
reise noch einen weiteren absoluten Höhe-
punkt, als man auf dem Flughafen mit Welt-
handballer Nicolai Karabatic zusammentraf 
und beim Anblick dessen hünenhafter  
Gestalt den meisten doch ein „Boa hey“ über 
die Lippen kam. 

Zurück in Bettringen ließ man den Ausflug 
bei der „Beach Party“ im Bettringer Freibad 
ausklingen und alle waren sich einig, dass 
man ein grandioses Wochenende erlebt 
hat.

Zufälliges Treffen auf dem Flughafen von Mallorca:
Matthias Hetzel und der französische Nationalspieler 
und Welthandballer Nicola Karabatic
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Das GartenFest
Aus liebe zur tradition.
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Rückblick Kappelbergturnier

Die SGB war mit vier Mannschaften präsent, 
wobei besonders der Turniersieg der Seni-
oren hervorzuheben ist.

Lediglich das erste Spiel gegen Gastgeber 
Hofen ging knapp verloren, doch im weiteren 
Verlauf fand das Team immer besser in das 
Turnier hinein. Im Halbfinale wurde Hüttlin-
gen im 7-Meterwerfen bezwungen und im 
Finale behielt man schließlich gegen den SV 
Scherberg mit 9:7 die Oberhand.

Entsprechend ausgelassen wurde dann am 
späten Abend der Turniersieg mit den noch 
anwesenden Bettringer Spielerinnen und 
Spielern gefeiert.

Die Damen 1 erreichten in der Einladungs-
klasse einen respektablen 3. Platz. Gegen 
den Regionalligaufsteiger Nürtingen gab 

es nichts zu erben und auch der TV Pflug-
felden aus der BW-Oberliga erwies sich als 
eine Nummer zu groß. 

Doch gegen Gastgeber Hofen, der mittler-
weile in der Württembergliga angesiedelt 
ist, gab es zwei Siege.

Bis ins Viertelfinale und letztlich auf den 7. 
Platz schafften es die Damen 2. Auch hier 
wurde das gesteckte Ziel übertroffen, da 
man nur auf das Erreichen der Zwischen-
runde hoffte.

Unter ihren Möglichkeiten blieben am Sonn-
tag die Herren 1, die bereits in der Vorrunde 
scheiterten. „Wir sind einfach keine Turnier-
mannschaft und die Kappelberg-Party am 
Vorabend hat uns auch nicht gut getan !”
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Kundenzentrum
Bürgerstraße 5
73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71 / 6 03 81 11
info@stwgd.de
www.stwgd.de

Stadtwerke
Schwäbisch Gmünd GmbH

Energie plus

... weil Sport sowohl Lebensfreude als auch Le-

bensqualität schafft und Menschen verbindet.

Im regionalen Bereich sind es besonders die 

Vereine mit ihren ehrenamtlichen Mitarbeitern 

und die Schulen, die die Sportkultur prägen. 

Mit der Unterstützung dieses Engagements 

leisten wir einen Beitrag zur Gesundheitsvor-

sorge, zu einer aktiveren Gesellschaft und zu 

sozialer Kommunikation vor Ort.

Als zukunftsorientiertes 
Dienstleistungsunterneh
men und Arbeitgeber vor 
Ort stehen Leistung und 
Verantwortung für uns 
im Mittelpunkt.

Die Nähe zu unseren 
Kunden garantiert eine 
sichere Energieversor
gung zu fairen Preisen 
und leistet einen wich
tigen Beitrag für die 
Lebensqualität und das 
Gemeinwohl in der 
Region.



SIE FINDEN UNS IN
BÖBINGEN/REMS · FELLBACH

BÖBLINGEN · EISLINGEN


